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Amtsblatt zur Laidacher Zeitung Nr. 148.
Dienstag den 2. Juli 1878.

Erkenntnisse.
Das k. l, Landes'- als PresMrichl i» Trieft hat cms?ln

trass der l. l. Stnatsanwaltschast mit dem Erkenntnisse vlMi
1i). Juni 1876, Z. 45,90, die llicitere Verbn'itnnn dcr Zeitschrijt
,.U ^it.w!l«<>" ^ir. 140 voul 14. Juni 1878 »uclicn des Korre-
spondenznrtilcls ,,Viu»!>!>, 12, ̂ iu^ü,)", beginnend mit: ,.Nl>j
,!«,«Ui ,,lr<!«>11 <1ii>^„!!,ui<!l" nach Art. IX, des Gesetzes vom
17, Dezember 1802 verboten.

Das l, t. Landes als Etrasqcrichl in Graz hnt aus An-
traa. der l. s, T<aal>5nnwal<schnst ,ni< den, Erlenntnisse vom j
18. Juni 1878 Z. 842^, die weilere Verl,reitnnl; der Zcitschrist!
„Tagespost" (Abendblatt) Nr. 1l.9 vom 15. Juni 1878 wea.en
des Aufsatzes mit der Ueberschrist „Rundschau", beginnend mi t ! !
„Die Zweifel an der Standhastiqleit" »nd endend mit : .Hieraus^
wurde dieselbe ohue Abstimmung verworsen", nach Art. IX deö !
Geseires voiu 17. Dezember 1802 verboten. ,

(2798—1) Nr, 44!?.

Staatsprüfung.
Jene Forstkandidaten, welche zu der mit

Mimsterialvcrordnung vom 16. Jänner 1850,
R. G. 13, 3lr. 03, X X V I . Stück, Seite 640, vor-
geschriebenen und im Herbste l . I . abzuhaltenden
Staatsprüfung für den selbständigen Forstverwal«
tungödicnst oder für das Forstschutz- und lcchuischc
Hilfspersonale zugelassen zu werden wünfchen,
werden aufgefordert, ihre nach Borschrift der ge-
dachten Ministcriawerordnung belegten Gesuche

l ä n g s t e n s d i s 1 5 . J u l i l . I .
bei dieser k. k. Landesregierung, und zwar, wcnn
sie derzeit im Forstdicnste stehen, im Wege ihrer
vorgesetzten Behörde einzudringen, wobei noch be-
merkt wird, daß jene Kandidaten, die sich auS den
Jagdgesetzen und aus dem Jagdwesen prüfen lassen
wollen, dies in ihrem Gcsuche um Zulassung zur
Prüfung besonders anzugeben haben.

Laibach am 27. Jun i 1878.
Von äer li. li. «jüumlesreuierlmg für Oruin.

(2721—3) Nr. 3565.

Diullüsten Stelle.
Bei dem gcfcrtigtcu l . l . Bczirlsgcnchte wird ein

m GrundbüchSangelcgrnheiten routinierter Diurnist
gegen cm Taggcld von 80 kr. bis 1 ft. 20 kr.
aus die D^uer des Bedarfes aufgenommen.

Die Bewerber um diesen Posten haben ihre
Gcsuche

bis zum 10. J u l r l. I .

Hiergerichts zu überreichen.
K. r. Bezirksgericht Sittich am 23. Juni 1«?«.

(2793—1) Nr. 406«.

Kundmachung.
Es wird bekannt gemacht, daß der Beginn

der Erhebungen zur

2lnlest«nss der neuen (Grundbücher
bezüglich der Hteuergemeinde

P r i m s k a u

aus den 16. J u l i l. I .

festgesetzt wird.
Es haben daher alle ,ene Personen, welche

an der Ermittlung der Besitzverhallnissc em recht-
liches Interesse haben, vom obigen Tage ab stch
beim k, t. Bezirksgerichte in Krainburg einzufinden
und alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer
Rechte Geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am 29sten
Juni 1878.

(2540—3) Nr. 6135.

Kundmackuna.
^ o m t. l . Hl)dcNanoc5gl,'richi<! ?m '^ ic lc l l l iar l ,

Körnten und Kram in Graz werden über erfolg-
ten Ablauf der Edictalfrist zur Anmeldung der
Belastungsrechtc auf die in dem neuen Grund-
buche für die nachbczeichneten Katastralgcmeindcn
enthaltenen Liegenschaften alle diejenigen, welche
sich durch den Bestand oder die bücherliche Viang«
ordnung einer Eintragung in ihren Rechten ver
lc^t craäitcn. anfacsordcrt. ihren Widorwruck

l a n g t e n 3 v i s ^ . !>iovemi.'l.'l i 5 < y

bei dcm Bezirksgerichte Egg, wo auch das neue
Grundbuch eingesehen werden kann, zu erhelln,
widrigenfalls dic Eintragungen drc Wirkung gründ
bücherlicher Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine
Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien
unzulässig.

I> ^ . v e z i r l s . Raths.
'5 ger ich! bejchlon »>"w
?^

1 Ran 6gg 15. Mai 1V78,

„ Lulolliiz «^nss 15, Mai IV78,
^ Z 518!t.

, Graz, den 5. Juni 1878.

A n z e i g e b l a t t .
(25«!»—2) N l . 415i».

Executive
Rcalitätciwcrstcigcnmg.

Bom k. k. Landcögerichte in Lai-
bach wird belannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen der Frau
Louise Bergmüller in Wien, zur Ein-
bringung einerForderung per 14,000 ft.
sammt Anhang, die executive Verstei-
gerung des der Frau Anna Ober-
häuser gehörigen, im Gerichtsbezirle
Ratschach liegenden, gerichtlich auf
19,756 ft. 77 kr. geschätzten landtäjli-
chm Gutes Obererkenstein sammt An-
und Zugchör bewilliget, und cs seien
hiezu drei FeilbietungS-Tagsatzungen,
und zwar die erste aus den

15. Juli,
die zweite auf den

19. August
und die dritte aus den

1 6 . S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
landesgerichtlichen Verhandlungösaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß das landtäsiichc Pfandgut nur bei
der ersten und zweiten Feilbietung
um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangcgcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
Nach insbesondere jeder LicUant, mit
Ausnahme der Executionsführerin, vor
gemachtem Anbote ein loperz. Va-
dlum zuhanden der Licitationskommif-
lion zu erlegen hat, sowie das Schä

tzungsprotololl und der Grundbuchs-
extract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 8. Jun i 1878.
(278«—1) sir. 4303.

Erinnerung
an M i c h a e l B a r b i ö von öambije,

derzeit unbclannwl Äufenthallra.
Von dem l. l, Vrzirlbncrichlr geistriz

wird dcm Michael Varbiö vnn ^amdijc,
derzeit unbekannten ÄufcnthaUcS, hirmit
erinnert:

i is habc Ioscf Tomaztc ooi, Harcijc
! wider denselben dic Klage auf Ärzaylung
dcr Forderung pr. 130 f l . e. 8. «. uub
I»l206. :;. Mai 1«7«, Z. 4.'jl)3, hicramts
eingebracht, worüber zur summarifchcn
Verhandlung die Tagsatznna. auf dcn

6. J u l i 1 5 7 5 ,
vormittagö um '.) Ulir, mit dem Anhange
dcö § 1« dcr Mcry. Entschließung vom
18. Oltobcr 1845 angeordnet und dcm
Geklagten wegen dcsfcn undelaimlcn Auj.
enthaUcs Anton Äarliid von Podtabor
als Curator ^ I u,0wm auf seine Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Defsen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er aUcnfallö zur rech-
ten Zeit seldjt erscheinen uder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen hadr, widrigens diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Eurator
vcrhandcll werden wird.

it. l. Bezirksgericht Feisniz am 16ten
Mai 1878.

(2780) Nr. ^ ! ' . .

Freiwillige Versteigerung.
Vom l. l. HczirlSMichle Vlein wird

öfscnllich dclannt gcmachl:
Es >»,i übcr Ansuchen des Herrn Oia>

cinlo Nioano die freiwillige stückweise
Versteigerung dcr ihm gehörigen, in der
Slaol Slem und am ^ussc öcislriz ge»

lcgcncn Rcalilätcn t,ud Rcclf. )ir. 24 und
-41 .Tä Pfarrtirchcngilt Elcin, dann uud
Exlr,-Nr.2 des SladtlammcramUo Slcin,
bestehend auS Obstgärten und Glbaudei,,
gemeinhin Porzcllanfabril genannt, circa
ein Joch messend, und zwar die im
vorliegenden Thcilungsplcme angeführten:
Parz.-Nr. 421/1 mit dem Au^rlif^plkije
pr. 150 fl., Parz..Nr. 421/2 u»d 422/2
mit dem ÄuürufSvrcise pr. 000 ft., Parz !
Nr. 421/3 und 422/1 mit dcm Ausrufs.
Preise pr. 600 fi., Parz..Nr. 421/4 mit
dcm AuSruföprcisc pr. 250 ft., Palz.»
Nr. 421/5 und 422/3 mit dem ÄusrusS-
pnife pr. 600 fi., Parz.Nr. 421/6 und
422 4 mit dem UuSrufspreife pr. 500 st.,
Parz..Nr. 421/7 und 422/5 mil dem Au«,
rufsprrifc pr. 400 ft.. Parz.^ir. 421/8
und 422/7 mit drm Äußiusepreisr pr.
!X)0 ft., Parz.-Nr. 422/^ ,uil dc,n Aub-
rufsprcisr pr. 300 ft., Parz.. ^ir. 422/9
mit dem AuSrus '̂prcise pr. 450 ft. und
Parz.-Nr. 422/10 mit dcm Ausrusspreise
pr. 350 ft.; dann der eben demselben ge»
hor gen, im Olundbuche drr Sludl Slr in
uud Urb.-Nr. 152 vorlomnnndcn Rca«
lilat, bestehrnd auS den ztalaftvulplllzrllen
Nr. 25K und 200 sammt Waffcrtrafl.
mit dem ÄuSrujSpreise pr. 700 ft,, bewil.
ligct worden, und wird zu dcren Vur.
nähme die Tagsatzung an O n und Stellt
dcr Realität am

6. I u 1 i 1 8 7 8 , ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr und nölhi.
gcnfalls nachmittag« von 3 dis 0 Uhr,!
angeordnet.

Hiczu werden Kauflustige mit den» ^
Anhange eingeladen, daß sich der Eigen,
lhümrr die Ratification des Berlauseo
innerhalb der Zeit von achl Tagen vor-
behalten hat.

Die VicitationSbcdingnisse und drr
Thcilunßsplan lönnen hicrgirichtt, ein»
gesehen werden.

». l. Bezirksgericht Glei» »'n 2«.slen
Juni 187«.

(2242—^) Nr. 2200.

Bekanntmachung
Dcm Zmili ^l^l v̂  ^

Nr. I I , nndrtannUn V<„
sichtlich dlsjru >
folgern, wurde ü
-'<!. März 1 >>?>>, ^ . 220«., oes l̂)i
«»,',,,s<-, y^n Il'lnjcsdorf Nr. 14 -

l und Aiicrtclmung des ^
ii)i! Hcrr Peter Pniche oü>.
Tsd. 1I« (inmlor «c< «''s'!"! df.
stcül uül
zum suui ..,,
satzung auf dm

!. I u l l 1 6 7s>,

ooll!l!ll l^'. > Ul)l, hiergerichtb un^^i,^'
net wuioe, zugl-jlcllt.

5t. l. Bl',,nl5gcrlchl Tscherncml'l nu,
30. März I tt?8.

( 2 4 N ) - ^ ) Nr. 213.

Reassumierung
ezecutwcr Feilbietüngen.

Aom t. t. B. ä)tc Laas
wird hicmit bctanlN

Es sei über A>

i,>cc0lll von Laas) die mit drm
/ vom 14. H)m! I«?l ' , ' l,

. ^ , icdoch M e i n ' r z c l . . l!
der dem ^arlhelniü Vidmm
.,.l>,.,i,^^ ,̂z G:uudbuchl' dci

Uib.Nr .210 oorlouil!

wrgrn schuldlgcil
Anhange aus den

30. J u l i ,
3 0. August und
3 0. September 187V,

oormttlags !> Uhr, hicrgenchts reasiu-
micrt.

K. l. Blzutsgrrlcht Laas um Uten
Jänner itt7v.
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(2573—3) Nr. 1292.

Dritte efec. Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Neumarktl

wird bekannt gemacht:
I n der Exccutionssache der trami-

schen Escomptegcsellschaft in Laibach
gegen Frau Thcrese Killer von Pristava
M o . 3000 f l . wird bezüglich:
1.) der im Grundbuche des t. t. Bezirks-

gerichtes Ncumarttl 3ud Grundbuchs-
Foliu 070, Urb. -Nr. 46 ää Steuer-
gemeinde Kreuz vorkommenden Kai-
schcnrealität, im gerichtlich erhobenen
Schähwcrthc von 404 ft.;

2.) des im Grundbnche des k. k. Bezirks-
gerichtes Ncumarktl 8ub Grundbuchs-
Folio 1335 vorkommenden Eisenham-
merwertes Feistriz, im gerichtlich er-
hobenen Schätzwerthe von 5600 fl.,

zur dritten aust den

13. J u l i 1878

angeordneten exec. Feilbietung geschritten
werden.

K. l . Bezirksgericht Ncumarltl am
11. Juni 1678.

(2651—2) Nr. 2725.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.- beleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird belannt gemacht:

lös sei über Ansuchen des Amon Le»
nariii (durch Dr. Sajooic) die exec. Vcr>
steigerung der dem Josef tternc in Gusa
gehörigen, gerichtlich auf 1541 fl. 60 tr.
geschätzten Realität uä Grundbuch Auers-
prrg sud Urb.-Nr. 443, Rectf-Nr. !89,
tom. I, loi. 78 bewilliget und hiczu drei
Feilbietungs-Tagsatzuu^en, und zwar die
erste auf den

13. J u l i ,
die zweite auf den

17. A u g u s t
und die dritte auf den

18. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
tn der Gerichtslanzlei mil dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanorcalität
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswerts bei
o«r dritten aber auch unter demselben
hintangegeden werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jcder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationölommission zu erlegen hat, sowie
daS Schätzungsprototoll und der Grund-
buchseftract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. stüdl..delcg. BezirlSgcricht Laibach '
am 11. April 1878.

(2649—2) Nr. 3379.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. stgdt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Globoinil (durch Dr. Moschö) die exec.
Versteigerung der dem Johann Hoöevar
von Piautzbüchel gehörigen, gerichtlich auf
5707 fl. 60 kr. geschätzten Realität »ud
Urb..Nr. 528, Rcctf.-Nr. 309, Einl..
Nr. 457 aä Sonnegg bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

13. J u l i ,
die zwsite auf den

17. A u g u s t
und dle dritte auf den

18. Sep tember 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtütanzki mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerts bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitatlonslommission zu erlegen hat, sowie
das Echä'tzungsprotololl und der Grund-
bnchseftract können in der oiesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. städt..oeleg. Bezirksgericht Laibach
am 19. April 1878. ^

(2648—3) Nr. 5915.

Executive
Vom l. l. stadt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird belannl gemacht:
Es sei über Ansuchen des Dr. Oötar

Pongrah (durch Dr. Sajovic) die mit
diesgerichtllchem Bescheide vom 22. Otlo-
ber 1877, Z. 23,717, auf den 13. März,
13. April und 15. Mai 1878 angeordnet
gewesene exec. Versteigerung der dem Lorenz
ikregar von Dragomer Nr. 2 gehörigen,
gerichtlich auf 3108 fl. geschätzten Realität
8ut> Urb.«Nr. 1, Rectf. Nr. 1, toi. 10 a<1
Lutowiz übertragen und hiczu drei Heil»
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

13. J u l i ,
die zweite auf den

17. A u g u st
und die dritte auf den

18. Sep tembe r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m der Gcrichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilat
btl der eisten und zweiten geilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerts bei der
drillen aber auch unter demselbeu hintan»!
gegeben werden wird.

Die Liciiationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitan: vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
LicilationSlommiision zu erlege» hat, sowie
das Schätzungsprotololl und dcr Gruiw-
ouchsexlract tonnen in dcr dieSgerichl-
liche» Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.°deleg. Be^lrlsgeiicht Laibach
am 18. April 1878.

(2575-3) Nr 1257.

Executive
RealitätenVersteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Neumarttl
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Valentin
Florians vun Podgoro (durch Dr. Mcn-
cinger) dic e^c. Versteigerung der dem
Franz Urbanc oon Slcgersdorf gehörigen,
gerichtlich auf 300 ft. und 203 fl. ge-
schätzten Realitäten: a) »uli Urb.-Nr. 21
ää Gut Duplach Einl.-Nr.540 u»o l)) «ud
Urb.'Nr. 30 »ä Gut Duplach Einl.»Nr.555,
bewilliget uild hiezu drei Heilbielungs-Tag-
sutzungen, und zwar die erslc auf dcn

13. J u l i ,
die zweite auf den

10. A u g u s t
und die dritte auf den

7. September 1878 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, im
Amtslolale mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß dic Psaudrcalilaten bei der
ersten und zweiten Feildlcumg nur um
oder über dem Schätzungswert), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die Licitationsbrdm^mssc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor ^emachleln
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
Licilationslommission zu erlegeu hat, sowie ^
die SchätzungSprolololle und die Gruud-
buchsextracle töilnen in der diesgrricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

«. l. Bezirksgericht Neumarttl am
8. Juni 1878.

(2574—3) Nr. 1256.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Neumarlt^
wird belannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen oe5 l. l. Steuer-
amtcs Neumarttl (in Vertretung des hohen
t. l. Aerars) die exec. Versteigerung der
dem Loren, Saplulnil von Kreuz gehö-
rigen, gerichtlich auf 455 fl. geschätzten,
im Grundbuche dcr Herrschult Kie>clslci»
«ud Einl.-Nr. 045, Urb.'Nr. 31 oorloiu,
menden Hausrcalität bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

13. Inli,
die zweite auf den

10. A u g u s t
und die dritte auf den

7. Sep tembe r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtslolale mit dem Anhange an»

geordnet worden, daß die Pfandrcalilat bei
der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritlcn abcr auch unter demselben hintan-
gcgcbcn wcrdc» wird.

Dic Licitalionsbcdingnissc, wornach
insbesondere jcder Licüant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitatlonslommission zu erlege» hat, sowie
das Schätzungoprotololl und der Gruud-
buchöc t̂ract tönncil in dcr dicsgerichtlicheu
Registratur eingesehen werden.

K. l. BezirlSgcricht Neumarltl am
11. Juni 1878.

(2578—3) Nr. 2275.

Executive
Vom l. t. Bezirksgerichte Loilsch wird

belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcs Georg Lauric

(durch Herrn Dr. Dcu in Adclsberg) die
cxec. Versteigerung der dcm Johann Za-
laznil von Kirchdorf Hs.-Nr. 24 gehörigen,
gerichtlich auf 8140 ft. geschätzten, 5ul)
Rccls.'Nr. 10, Urb.-Nr. 3 iui Herrschaft
Loilsch vorlommcnocn Rcalllät wegen aus
dem Urlheile vom 23. März 1809, Zahl
7217, schuwlgm 311 si. 20 k. vcwllligct
uud hiezu drei HeilblelU!l̂ s-Tag>atzu»gc»,
und zwar dic erste auf dcn

19. J u l i ,
die zweite auf deu

19. August
uud die dritte auf deu

20. Sep tember 1 8 7 8 ,
jcdeömal vormittag von 10 bis 12 Uhr,
lu dieser Gcrichtölüilzlrl >»it dem Anhang
«»geordnet woriicu, c»aß die Pfauorrallläl
bei dcr erste» uud zwellcu Fellblctung nur
um oder über dc>» Schätzui^swcrth, dci
der dlittcn aber a»lch u»lcr dcuyttbm
hlnlangegeben werdcil wlrd.

Dic Llcltalionsvedmgmssc, wovlwch
insbesondere jeder Llcllant vor gculachlcu»
Ailbole cln 10pcrz. Vaoiul» zuhanocil der
Licilationslomnlisswn zu erlcgcu hat, sowie
das Schätzungaprulolull und der Gruno<
buchsej-lracl löimen «u dcr dicbgerlcl)l-
lichcil Registratur eingesehen wcrde».

K. t. Äezirtsgericht loilsch am 15lcn
Aprll 1878.

(2552—3) Nr. 2078.

Executive
Fährnis - Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Seuosclich
wird belannt gemacht:

Es sci über Aujucheil dcS Dhaoernas
Bloch <i!c Eomp. i» Paris (durch Dr.
ülfonS Brauneis in Me») die exec. 3cil-
bictuug der der Verlaßmassc dcs Karl Polay
von Stssana quitter Vcrlrelung dcs Dr.
Stalnscst in Wien) gehörigen, mit gcricht-
licheniPfandrechtc belegten und auf 2940ft.
gcjchätzlcu Besitz- uud Gcuußrcchlc auf die
Parzellen: Wiese „ c 0 l i M - Nr. 410,
Mcr „lmä wiako" Nr. 375, Acker „u-ld
lui^ko" Nr. 384, dicker „iupuuc»" Nr.399,
iictcr „/ui>Lne^" Nr. 400, Acker „moöüui
wil)" Nr. 448, Wiese „uuä luluku"
Nr. 383, Wiese «uaä mluko" Nr. 385>,
Wiese „ullä ml^ko" Nr. 390, Wiese
„iuzttmcn" Nr.401, Wiese „mo6ilui urid"
Nr. 411, Wicse «mo6l1ui nrib" Nr. 440,
Ŵ ese «nw^iwi ^ri l^" Nr. 449, Acker
„ultti xslnilcom" Nr. 338, Wiese „äolw»
vioii" Nr. 549, Wiese „/upen^« Nr.350
der Steuergemelnde Landol, bewilliget u»d
hiczu zwei Feilbielungs-Tagsatzungcn, die
erste auf dcn

11. J u l i
und die zweite auf den

1. A u g u s t 1878.
jedesmal von 11 bis 12 Uhr vor« und
uüthigensalls von 3 bis 0 Uhr nachmit-
tags, in loco Landol mit dem Beisätze
angcurdnct worden, daß gebuchte Rechte
bei der elften feilbictung nur um oder
übcr dcm Schätzuugowcrlh, bei der zwcilc»
Feilbielung aber auch unter ocmsrlbm a»
den Mcistbicleudc» hlnlan^gcben werden.

Die Feilbietuiigsbeoillgmssr, nach wel-
chen insbesondere jcdcr Licitant ein Va-
dium von 20 Prrzeilt des betreffende»
Schätzungswerthes zu erlegt'» hat, könne»
Hiergerichts ringeschen werden.

K'. l. Bezirksgericht Senoselsch am
4. Mai 1878.

(2234-3) Nr. 25.78. >

Betanntlnachung.
Der verstorbenen Maric^xevar gcbor-

ncn Gcisill von Trebcnlucrch uud dem Da^
»llün Brana von (Äottschec, unlillüiintlil
Auscillhaltcs, rüäjichtlich dcjsen unbclann
ten Rechtsnachfolgern, wnrde üvcr die
Magc cl0 i ) iu^. 12. April l«78, Zahl
2^78, dcs Jaluli Huccvar aus Trcveu-
werch wcgcn ^rloschcncitlärung dcr bei-
den Forderungen pr. übO fl. und 400 sl.
6.-M. Herr Petcr Persche aus Tjchcr-
neinbl als i^nrütor uä uctunl l'estrllt
und diesem der zUagsl'cscheid, lvoinlt zuin .
mündllchcn Vcrfayren 0lc Tagsahung
auf den

11. J u l i 1878 ,

vormittags !1 Uhr, hlcrgcrichts angcord
net lvmdc, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschcrncmbl au,
13. Aprü 1878.

(2041—3) Nr. 1758.

Uebertragung
ezccutivcr Felldietungen.

Vonl t, t. Bezirksgerichte Stein wird
hicmlt betallnl gcmachl, daß lilicr An-
suchen ocs Ioscs Suimjc (duich Dr.
Msons Mojcyc in Laibach) en'^» Grc
gor ^ocar von Hudo dlc »nit del» dies
gerichtlichen Bescheide vom 26. Oktober
1677, Z. 5'^17, aus den 3. AvM, 3lcn
Mai und 5. Juni l. I . anberaumten <
Rcalfcilbictullgcn dcr dcm lchlcrcn gc- '
l)öligcn. in» Giundduchc uä Hcnichujt
Muntcildovs 8>l̂  Urv.-Nr. 326 vorlom-
lncndcn Äcuhlmichlc zu Hudo Nr. 9
sailllllt Grundstücken und u,d Herrschaft
Muiltcndors »u>̂  ^xt.-Nr. 83, llrb.-Nr.
.̂ !12, und uä Herrschaft MlchclstcltlN »,w
^xt.-Nr. 2U7, Urd.-Nr. i)77 vovlommen'
dcn Accker „im «llicuil" mit dcm vorl-
gen Anhange auf dcn

2 7. J u l i ,
2 6. August und
^6. September 1 8 7 8 ,

vormittags von '<) bis 12 Uhr, in dcr
Gcnchtslanzlci amMl'dutt wuidoil. .

^ . t. Äczn'tsgcncht Stcin am Olsten
März 1876.

(2592-3) Nr. 2731.

Erinnerung <
an ^ t a r t l » und 6l l>abr l l ) ^ u p r i v c
uild dcrc» Rcchtönachsulgcr ^u»licta»»ttn

Äufculhaltcs).
Vo» dcm l. t. BczirlSgcrichtc Sittich

wird dcm Marti» und dcr Elisabeth
Koprivc und dclc» Rechtsncchfolgern (un.
bclanntc» Aufculhaltcü) hicmit erinn^l:

Es habe wider sie bci dicseu» Gerichte
Ioscf Erjaoc von Gloßlo»>polc (äo»jc.-
Nr. 9 dic Klage i»cw. Vcljührt» und
Erloschenerllärung dcr auf dcr Rcalllät
«u0 Urb.-Nr. 193 a<1 Htrrschasl Sittich
(Ncugerainl) für Manm und Elisabeth
öioftrwc üUabul. ^ordcningcll pr. 300 fl.
u»d 300 ft. ciilgcbrachl, wolüber zur
mülldlicheu Vclhaildlu. g die Tagsatzuug
auf de»

12. J u l i 1 8 7 8 , !

vormittaas um 9 Uhr, hicrgerichts an«
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort dcr Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd dicsc»ben
vielleicht aus den l. l. iörblandcn abwe»
send sind, so hat »na» zu dcrrn Vcrlrrluug
und auf derc» Gefahr und itoslcn dcn
Franz Erjaoc vo» Großsompolc als Cu»
rator uä uctum bestellt.

Dieselbe» werdcn hicvon zu dem E»de
verständiget, daunt sic allc»falls zur rech-
te» Zcit selbst crschciuc» oder sich ei»cn
audcr» Sachwalter dcstcllen un> diesem
Gerichte namhaft mache», überhaupt i,n
ordnuugsmäMcn Wcgc cinschrcilcn und
dîc zu dcrcil Vcrthcidigung crfordcrlichcn
Schriltc ciulcilcn lö»»c», widrigr»s dicse
Rechlssachc nut orm aufgrstelltcn iäurator
»ach dc» Bc>lim»lu»gc» dcr Gerichts»
orduung verhandelt wcrdcn uud dic Gc<
llagten, welche» rö übr'gcns freisteht, ihre
Rcchlsbehclfc auch dcm bcnaunlen Kurator
a» die hand zu grlicn, sich dic aus einer
kcrabsaumung cnljlrhendc» Folgrn selbst
beizumesse» haben werben.

K. t. Bezirksgericht Sittich am 20sten
Mai 1878.
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(2750-2) Nr. 3904. ,

E M . Realitätenvertauf.
Die im Ornndbuche der Herrschaft

Pölland «nd Rcrtf..Nr. 5 1 1 " ^ , vorlum-
mrndr, auf Katharina Butala aus Bistriz
'Nr. 10 ocrgewahrtc, gerichtlich auf 250
Gulden bcwcrlhcle Realität wird übcr Au,
fucheu des Johann Stalzcr von Büchcl,
zur iäinbringung dcr Forderung anS dem
Vergleiche vom 3. Jul i 1805, Z. 4233,
pr. 090 fi. ö. W. sammt Anhang, am

20. J u l i uud
30. A u g u s t

um oder über dein Schätzungswerlh und
am 27. Sep tember 1878

auch unter demselben in dcr Gerichts-
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOperz. Badiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
0. Juni 1878.

(2710-3 ) Nr. 2479.

Executive
NeaMtellvcrstcignllng.

Vom l. l. Bczirtsgcrichlc Mottling
wird bekannt gcmacht:

Es fei übcr Ansuchen des Mart in
Ambrozie von Obcrlotwiz die exec. Ver-
steigerung dcr dem Ioo Mcllcnset von
Gabrovcc ) i r . 0 gehörigen, gerichtlich auf
870 sl. geschätzten, 8ud Eflr. 'Nr. 34 der
Slcuergcmeindc Grabroocc vorkommenden
Hubrcalitat bewilliget und hiczu drei Fcil-
bielungö'Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

12. J u l i ,
die zweite auf den

13. A u g u s t
und die dritte auf den

13. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
im Amtslotalc mit dem Anhange an.
geordnet worden, daß die Psanorcalitül
bei der ersten uud zweiten Fcilbiclung nur
um oder über den» Schatzungswcrth, bc>
dcr dritten aber auch unter demselben
hintangcgcben werden wird.

Die klcitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Aauinm zuhanden dcr
^icitationslommi>sion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund-
buchscxtract können in der dicsgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

«. l. Bczlrlsgericht Mottling am
22. März 1878.

"(2714—2) Nr. 3438.

^iiullerung
an M a r l o S t e p an von Grabrouz

Nr. 37 (unbekannten Aufenthaltes).
Von dem l. l . Bezirksgerichte Mott-

ling wird dem Marlo Slcpan von Gra-
brouz Nr. 37 (unbclannlcn Aufenthaltes)
hiemit crinncit:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Johann Pctrovte von Bcrelcno-
dorf Nr. 7 die Klage äu inaotj. 27. Apri l
1878, Z. 3438, überreicht, worüber die
Vcrhandlungstagsatznng aus den

l i i . J u l i 1878
bei diesem Gerichte angeordnet worden ist.

Da dcr Aufenthaltsort des Gcllaglen
dirsem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht auS den l. t. Erblandcn abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf scinc Gefahi.- und kosten den !1>iarlin
^ernugl von Möltling als Curator lid
l^wm bestellt.

DcrGclla^te wird hicvon zu dem Ende
verständiget, damit derselbe allenfalls zur
rechten Zelt selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller bcstcllen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrincno dicsc
Rechtssache mil dem ausgestellten Envalor
nach dcn Bestimmungen dcr Gerichts^
ordnung verhandelt werden und dcr Gc-
klagle, wclchcm eS übrigens frei steht, feine
"echlsbehclfc auch dem benannten Curator
" " die ^and zu gcbcn, sich die al>s riner
Vcrabsaumung entstehenden Folgen selbst
delzumesstn habe» wird.

i i . l. Gezirli'^lichl Mü!tl,l,>, a.n
^0. Mal 1878.

(2717—2) Nr. 3800.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom l. l. Bezirlögnichlc Groß-

laschiz wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei üdcr Ansuchen des Franz

Grcbcne von Großlaschiz (Machthaber
des Johann Schctma ui Lailiach und
Curator des Mathias Grebcnz'schen Nach-
lasses) die mit deln Bescheide vom 24steu
März 1878, Z. 2i2ij, mit dcmReassu-
uiieiungsrechte fistiertc dritte executive
Feilbielung der Realität das Anton Hi enn
von Lagunen Hs.-Nr. 10, «ud Urb.-
9ir. 102, Rects.'Nr. 100, wm. 11, toi.
172 uä Zobelsdcrg, neuerlich auf dcn

1 8. I u l i 18 7 8,
vornlittagö 1<̂  Uhv, mil dem vorigen An-
hange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Hroßlaschiz am
13. Juni 1878.
(2708 2) Nr. 201)7.

Zweite und dritte executive
Feilbietung.

Vom t. t. Bezirl»>gerichle Moll lmg
wird bctanul geinacht;

Eĉ  wild über Ansuchen der Frau
Antonia Heß oon Mottling (durch ihren
Ehegatlcn Herrn Feliz' Heß) in der Cxe-
eution^sachc gegen Marlo Govednit von
Dragoinelsdoif die mit dem Bescheide
vom 0. März 1877, Z. 2500, aus den
27. April und ^ l i . Mal 1877 angeord-
net gewesene uud sohiu sisticrte zweite
uud dritte Reulfeilbielmlg rcassumando
alls dell

12. J u l i und
14. August 1 8 7 8

mit Aeil'ehalt des Ortes und der Stunde
und mit dem vorigen Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Mottling.

(2707—2) Nr. 20l l l .

!1ieassumierung
dritter ezec. Feilbletung.

Vmn t. l. Beziil5gerichte Mötl lmg
wird dctaunt geniacht:

Es wird über Ansuchel, der Guts
Verwaltung der Herrschaft Krupp (muH
den Verwalter Herrn Theodor Kirchhofs)
m dcr Cxeeutionssache gegen Mart in
und Mln lo siezet von Bojansdurf Nr. 10
die nlll dem Bescheide vom 7. Juni 1870,
Z. 4002, auf den 23. Sept., ^ 1 . Otwber
uud 21. 9tov. 1U70 angeordnet gewesene
e^eultive Realseilbielung mit dein frühern
Anhange auf den

10. J u l i ,
10. August und
11. September 1878

rcassumiert.
K. l. Bezirksgericht Mottling.

</27lit,—2) ,'^ir. 2804.

(5iecntiver
Rcalitätenvertaus.

Die tm Grundbuche üä Gut Kmul
8ub wm. I I I , <c>I. 05, <)2 uil0 215 vor-
lommcndr, aus Jalob ziraöooic aus Sei»
tcndorf vcrgrwahne, gerichtlich auf 0<0
Gulden dcwerlhelc Realität wird über
Ansuchen des Jalob Slula von Bertacc
Nr. 28, zur Einbringung der Forderung
ans dem Zahlungsanstragc vom 1. August
1877, Z. 020b, pr. 108 fl. 0. W. sammt
Auhang, au»

19. J u l i und
23. August

um oder über dem Schätzungswerts und
am 27. September I 878

auch unter demselben m dcr Gerichtslanz-
l l i , zcdcöinal llin 10 Uhr vormittags, an
dcn Meistbietenden gc^cn Erlag des 10-
prrzcntlgcn Badiums scilgebotcu weldc».

>t. l. Bezirksgericht Tschcrncmbl am
24. Mal 1878.

(2713-2 ) Nr. 2877.

Rcassumieruug
dritter czcc. Fellbictung.

Bom l. l. Bczirlsgerichlc Mottling
wird bekannt gemacht:

<äs wird über Ansuchen dcr t. l.
Finanzprocuralur (iwm. dcö huhcn l. l.
Aerars) in ihrcr Efcculionssachc ooulru,
Martin Bajol von Nadovica Nr. 12 die
mit dcm Bescheid, vom 18 I>,li 1870,
Z. 0332, au> dcn 18. Ollobcr 1870 an>

geordnet gewesene und sohin sisticrtc dritte
cfecutivr Fcilbictung auf dcn

1 l). I u l i l. I.
mit dcm vorigen Anhange rcasfumal.do
angeordnet.

i i . l. Bezirksgericht Möltling am
4. April 1878.

(2754—2) Nr. 3757.

(z^ec. Nealitätenverlauf.
Dle im Grundbuchc der Herrschaft

Pölland «ud Rectf.-'Nr. 3^3'/., 3^15"/.
und 4122/, vorlommendc, auf Ivan Med.
vcd aus NrzovaS 'Nr. 21 orrgewäyrtt,
gerichtlich aus 155 ft. bewcrtlM Rcalilät
wird übcr Ansuchen des l. t. Stcueramlcs
Tscherncmbl (nom. dcs hohcn l. l. Acrars),
zur (Einbringung dcr Forderung aus dcm
Bescheide vom 25. Jul i 187? pr. 317 fi.
82 tr. ö. W. sammt Anhang, am

2 0. J u l i und
30. A u g u s t

um oder übcr dcm SchätzungpwcrU) und
am 27. September 18 78

auch un'cr dcmsclbcn in dcr Oerichls-
lanzlci, jedesmal nm 10 Uhr vormittags,
an dcn Meistbietenden gcgeii Erlag des
lOpcrz. Badiumo feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tjchcrnembl am
5. Juni 1878. ^ ^

(2720—2) 'Nr. 3433.

Neassmnierung
dritter e;ec. Feilbietung.

Vom l. t. Bczlrlsgrrichlc ^lttlch
wird hicnllt bekannt gemachte

iös sci übrr Ailjuchcn dcs l. l. Steuer»
amlcs Sitllch (m Bertretung des hohe«
l. l. Acrars) die mil Bescheid vom lOtlN
Mai 1878, Z. 2703, bewilligte und mit
Brschcld vom 7. Iun< 1878, Z. 3330,
unterbliebene executive dritte Fellbletung
der dem Johann Bolla von Zagorica
gehörigen Realität Rects.-Nr. 71 n, Band
VI, toi. 82 utt Htrrschasl Wcixclburg
rcassumiert, und nnrd d»e Tagfatzunn mit
den» vmigcn Unhangr auf den

2 5. J u l i 1 8 7 8 ,
vormittags um ^ Uhr, angeordnet.

«. l. Bezirksgericht Dittich ani Idlen
Juni 1878.

(2757-2 ) Nr. 3852.

(zzec. Nealitätenvertauf.
Die lln Grundbuchc dcr Herrschaft

Seiscilberg «ul) Urb.^Nr. 704, Mects.'Nr.
785, dann l̂ d Herrschaft Krupp «ub Berg»
Nr. 12!) und 318 vorlomnnndl, aus
Maria Smrcler aus Rozanc Nr. 7 vcr-
glwahrtc, gerichtlich auf 330 sl., 50 fi.
und 20 f i . bcwerlhclc Realität wird übcr
Ansuchen des Johann Marain von Bra-
novic Nr. 24, zur Einbringung dcr For»
derung ^lluö dcm Zahlun^sbrichlr vom
10. Dezember 1875, Z. 70, pr. 200 ft.
ö. W. jamml Anhang, am

20. J u l i und
30. A u g u s t

um oder übcr dcm Schatzangswcrlh und
am 27. Scp tembcr 1 8 7 8

auch unter demselben in der Gcrichls»
lanzlci, jedcSmal um 10 Uhr vormittags,
an dcn Meistbiclcnden gegen itrlag dcs
lOperz. Badiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschcrncmbl am
7. Juni 1878.

(2740—2) Nr. 2803.

(5zecutiver
Nealitätenvertauf.

Die im Grundbuche dcr Herrschaft
Möllltng 8ul> Cnrr.'Nr. 208 vorlom»
m>,l,dc, auf Gcorg Musi i auS Dragaluö
^ir. 2 vcrgcwahrlc, gerichtlich aus 542 fl.
bcwcrlhclc Realität wird über Ansuchen
des Hcrrn Andreas Antulnic von Tscher-
nembl (u0m. deß Hohen l. t. AcrarS), zur
^inbrillgung dcr Forderung aus dem
Rüctstandsansweilc vom 23. Mai 1870
Pr. 152 fl. 03 ' / , lr. d. W. sammt An<
hang, am

19. J u l i und
2 3. August

um oder übcr dcm Schatzungswcrth und
am 27. September 1 8 7 8

auch untcr dcmselbm in dcr Ocrichtslanz«
lri, jcdcsmal um 10 Uhr vornliltags, an
den Meistbietenden gcgrll Erlaa des 20»
perzrnligcn Badiunis ielli,cvot<n werden.

5t. l. Bezirksgericht Tschernembl am
24. Mai 1878.

(2750—2) Nr. 3562.

Executive!
Malitatenverlauf.

Dlc im Gl'uildbnchc der Herrschaft
Freichulli «uk Curr.-Nr. Iü7 v^
mende, auf I l i a Berlimc don B^,....^
Nr. 18, derzeit in dcr Strafanstalt am
Kastell in K a , ! ' ' ' , gerichtlich
auf 250 fl. l> wird ülirr
Ansuchen deb ^vjcj ^»i^cilc in 2
lienibl, zur ^mormgung der ^orc
aus dem Vergleiche vom 11. Ju l i
,(5.3737, pr. 170fl . ö. W. jllMMl ^n
Yang, am

10. J u l i und
2 3. Augus t

um oder über dem Schatzungswcrth und
am 27. Sep tember 1878

auch unter demselben in der Gerichts-
kanzle,, jedesmal um 10 Uhr v ',
an dcn Meistbietenden l^c-n ö
10perzentigcn Badmni , n werden.

>l. t. Bczlltsgeil^. ^,,..^.nembl am
24. Mm 187V.

(2053—2) Nr. Uüü4.

(Kzcc. Feilbictungcn.
! Bom t. t. städt.-d
Lawüch wird hiemit ,

Es werde über Ansuchen im
Iat l ic von Mullau Nr. 22 (Bezül ^ . .
lich) zur Vornahme der vom l, l. Be
zirlsgel! ' ^ 'ich mit oeui " ' ^
vom >̂, i 1^77. Z . .
willigten exec. ^ ^ der dciî
ton Pcrlo von ^ . , ^,...^>agora ac^...
gen, in der Einlage-Nl. 27 der Steuer-
gcmeinde Illovagora ,r-
richtlich aus <,j!-> fl, ,.it
wegen aus dem !̂ uom 11. ^jun^
ncr1875, Z. 1 L , _, gen ^ f l . s, A,
Hiergerichts die Tagsatzung auf deil

13. Ju l i ,
17. August Mio
1 u. S» l I 1 c> 7 ^ ^

jedesmal vormit! ä)en 10 und 12
Uhr, hicrgeiichts mit oem Beisatze an
geordnet, oah die obige Realität bei der
ersten und zweiten Felldielmig nur um oder
über dei, " ><-n
überaus , l -
bletendeil y,̂  n wiro.

K. l . sw^.. . . . .^ . ^ . ^ ^ e n c h t ^ai^
bach am 2. Ma i 1878.

(2753—2) Nr. 375V.

(Lfec. Nealitätcnvertauf.
Die iin Grundbuche der Herrschaft

Pölland uuk Ncclf...)l'r. 395' / . und 412' / ,
vorlommendr, aus Michael Mcdvtd aus
'Nezooas vergewährtc. gerichtlich auf 7b
Gulden bcwcrthcle ittlalilat wird über An-
suchen dcs l. l. Slcucramles Tschernembl
(uom. dcS hohcn k. l. Acrars), zur Ein-
bringung der Forderung aus dem Bescheide
vom 25. Ju l i 1877, Z. 4504, pr. 317
Gulden 82 lr. ö. W. sammt Anhang, am

2 0. J u l i und
30. A u g u s t

um oder über dem Gchätzungswerlh und
am 27. September 1 8 7 8

auch untrr demselben in der Grrichts-
lanzlci, jedesmal um 10 Uhr oormillaas,
an dcn Mlistbiclrndcli gegen <örl«g des
lOpcrz. Badiums feilgeboten lmrdcn.

it. l. Bezirksgericht Tjchcrnembl am
5. Juni 1878.

(2752—2) Nr. 3758.

(izec. litealitätenvertauf.
Dir im Glundbuche dcr Herrschaft

Pölland uul> Rectf.'Nr. 303 ' / . vorlom«
mrndc, auf Vuzia Mrdoeb aus Nczovas
Nr. 21 vrrgrwahrle, gerichtlich auf 80 ft.
bewerlhcte Realität wird über Ansuchen
des l. l. Slcucramtes hier (nom. dcs
hohcn l. l. Acrars), zur Einbringung der
Forderung aus dcm Brfchcidc vom 30stcn
Ollober 1877, Z. 7020, pr. 38 f l . tt'/, lr.
ö. W. fammt Anhang, am

20. J u l i und
30. A u g u s t

um oder über dem Schatzungswcrth und
am 27. September 1878

auch untcr dcmfclocn in dcr Gerichls-
lanzlci, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an drn Mcisl'iictcndcn gĉ cn lirlag dc«
lOprrz. Badiums feilgeboten werocn.

«. l. Bezirksgericht Tschcrnembl am
ü. Juni 1878.
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Erklärung.
Nachdem iener Elende sammt Consorten

trotz meiner Vlufforderunss vom 24. Ma i l, I .
es nicht für gut findet, mit ehrlichen Belucis'
üttt lr ln aufzutreten, und doch wissen muß, daß
der V«»rfnsser jener/ mit den In i t ia len H . ?
versehenen Aufforderung in N u d o l f s w c r t h ,
haufttplal.^ Nr. 62, I, Stock, Thür rechts, wohnt,
ich somit glauben muß, daß cr lieber den Titel
ewcs schamlosen Ver leumders Veftnitiv m i t
ft<Mer Nuh« durch das ^cbcn tragen wil l ,
so möge denselben sammt Consortcn bei dem
allständig denkenden Theil des hiesigen Pub l i '
Mms jene Verachtung treffen, die er in bös-
artigster Inrention gegen mich cmporzuwirbcln
verftchtt

Rudolfswerth am 29. Jun i 1878.
(2802) U. p.

U«elt erfnll^ener

Patent-Taschen-Korkzieher
aus Nickelmetall, durch dessen einfache Conslruc-
tiou jeder beliebig grohe Korl — u n v e r s e h r t
— ohne Kraftailsniand aus dcr Flasche her-
ausstenommen werden sann. Die Flasche ist
nie dem Zerbrechen ausgesetzt: der Inha l t der^
selben wird nicht aufgerührt, und der Kort laim
immerwährend gebraucht werden,

g u haben bei (2804)

HM Sstwger.
Die bei der vorzimehmenden De-

Mvtierung des Novak 's chen Hauses
(Schnalle) gewonnenen (2800)

Batti,
Vretler, F«nfter, Thüren l t . , werden
sofort an Ort nnd Stelle wegverkanft.

Hcrrcn-Wiischc.
eigenes Orzengn is,

solideste Arbeit, besser Stoff und zu möglichst
Misstni Preis? empfiehlt

O I . Hamann,
Hanptplatz Nr. 17.

Auch wird Wüsche genan «ach Maß und
Wunsch anaesertiqet und nur bestpassend? Hem,
den verabfolgt. i3 l0) Y4

«u«» , Ms»«»»"»« - >»<»>» »>.

WM" » 5 . N l»«»» wuld« d»»«l> dick

(2078—3) Nl, 7234,

Bekanntmachung.
Den mckekannt wo befindlichen Rechts-

nachfolgern des Mart in Iereb von Za-
plana wird hicmit belannt gemacht, daß
denselben Herr Karl Puppis. Handels-
mann von Kirchdorf, als Curator aci
aetu« aufgestellt nnd diesem der Ncal<
feilbiewnaMscheid vom 18. April 1878/
Z. 4828, zua.efertia.et wurde.

K . l . Bezulsaericht Luitsch am Uten
Juni 1878.

~jj*^*^-—^Wir empfehlen J ^ _•;• gMohtttrt. ~
p ^ a l g Bestes uud'PreiswllrdJgstes

(T2
1} Die Regenmäntel,

Wagendeden (Flachen), Betteinlagen, Zfiltstoff«

§ yon M. J. Elslnger & Söhne
= in Wien, Neubau, Zollergasac 2, J

I I4*feranten (let, k. n. k. Krio^miniatcriumn, Hr. Maj.
Kriegvtnarine, vielnr HnmatiitiitHaiiHtaltun <>tc. etc.

Für Damen.
Die außerordentlich rege Theilnahme, welche überall die

gefunden, gab Veranlassung, für dieselbe auch hier einen CursuS bis zum IU. Jul i zu eröffnen,
und wird dieselbe in einer llcctiou von 2 bis 3 Stunden gründlich gegen mähigcs Honorar
gelehrt. 2zUl»4«k, V««Md«oi> 5 l« t2 Nan« . I l r . ?, U l .S to l ) ^ . ' ^ (28<N)

Für nur st. 4 ' V H verkaufen wir
folgmde S 2 Prachtgcgcnstandc:

1 Krysiall-Äutter- oder ^nrkcrdosc. ^ japancfische Wasscrtasft».
1 cleg. Tischschreibzeuss, (Yoldbroncc, <> Ztück französische Parfümsnfe.
2 Vlumenvasen, Alabaster, dccoriert, 1 Blumenkurb aus geschliffenen Perlen,

20 ch'cctvolle Stahlstichbildcr. 1 Sprcchapparat, sehr amüsant,
1 Paar neueste Vcl>c Ohrgehnnge. :l Iuxssegcnstiindc sür Jung und Al l ,
2 Manchcttcntnöpfc aus Neugold, 1 Gewiirzlnichsc aus Älpnccasilbcr.
»̂ (themiscttenluüpfc „ „ 1 sleinc Petroleumlampe snmmt Kugel
1 Ä)!ccrscha«m ° Ziffarrenspilj mit Ann- und SichrrhcitSbrenucr,

slcin, lunslvoll geschnitzt.
6 Speifclöffcl, immer >ueis; bleibend. 62"Stücl. (2805.) 6 - 1
itaffeelöffel, „ „

^ M ^ Alle hier angeführten (jl! Atück schöne nnd prattische Artilcl tosten znsamcken
i><M^ nur ft. 4.75' und werden unlcr Garantie gegen Nachllahmc überallhiü vcrscndc!

durch da?
I. Galanterie-Magazin in Wien, I., Babenbergerstrasse I.

Herzoglich braunschweigische Landes
Lotterie.

vom Staate geuehmisst und garantiert
Dieselbe bcstcht aus «6.000 Original-Losen nnd 44,500 Gewinnen:
1 tzaupttrcsfcr eventuell 450,000 1 Haupttreffer i, 1^000
1 „ il ^00,000 2Ü 10 000
1 „ „ 150,000 1 „ 8.000
1 .. „ 80,000 4 „ „ «.000
1 .. ,5 «0,000 62 „ ., 5>.0<»<»
^ „ „ 40,000 5 „ „ 'l,000
.'i „ „ 30,000 108 „ .. :'..<»<><>
1 „ „ 25,000 2i!l ,. ., 2,000
^ .. „ 20.000 5.2̂  ,. ,. IM0

1°<! ., ., 15.000
Reichsmark n. s. w.

Die erste Ziehung findet statt
am 18. und 19. Jul i 1878,

zu welcher ich Original-Lose
«anz« halbe V t r r t e l ^ U«t« l

,'l. 10 " sl. 5> .- sl. 2 5il) sl. 1 25 '
gegen Einsendung des Aetragcs oder Postvorschus; versende

Jeder Spieler erhält die Gewinnlisten gratis! (2801) '.»—1
H l̂U». «i^l«lu^

Oberciitnchmcr der brauiischmeigischen Landes Lotterie in Braunschweig.

^ Das sicherste M i t t e l gegen s
! Gicht u. NhemlmNsnms.
l ist der von N o i u r i o d N I o c b in Egcr erfundene Ulobt«o1«>t, mit welchem nach !
, 2'lstimdigct Attweiidnug durch Einreibung der fchincrzhaftcn Stellen Gicht und ,

Rheuma z i m i l t n k k y b o b a l l wird '
> ? r s ! » p« r I ' l H o o u « t l I l r . ü . ̂ V . , mil Poswersendung glgen Vorcin l
, scndung dcs Belages oder gegen Nachnahme 66 lr. ö. W. Wied'ervcrtnufcr 20"/„ ,
' Rabatt. >
l Depots »ucrden in allen größeren Städten errichtet. Zeugnisse und Ancr >
, lenmmgcu über die Vortrcffllchfcit dieses Heilmittels snHm mir von sehr respet

tablen Persönlichkeiten ,;uge!»ote, l
> Aufträge weideil stel-o pustwcudeud auf daS gewissenhafteste effectuiert, >

Heinrich Hloeii in JQ êr.
^i ir Laibach uud Umgebung allein echt zu haben bei Herru Aputheler

^ . ftjv«»,««!«., .ssuudschastspla .̂ (2726) :i—2

Melissengeist N
von dcu P. P, Cnrmclitcrn aus Venedig. Um
ssälschnngcn zu vermeiden, wird voil nun nn
jede Flasche Folgendes eingeprägt haben- ,M>.
Ii««ll <Im l^arinolitiun 8<;!il/i V^üu^iu." I n
Flaschen zu 30 lr, uur echt zu belmmucu bei

Apotheker, Laibach (Wicuerstrafze),

(2650-:6) Nr. 12,087

Amortisationsertcnntnis.
Vom l. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Lailillch wird über Einschreiten des ^lilab
Ieras (durch Dr. Sajovic in ^aibach) um
Älnortisiernng des angeblich il« Verlust
gerathenen, dem Lutaö Ieras von Lulaö
»lild Barbara Kobjct über das ihnen zu-
gezählte DarlelhenSkapital von 50 f l . aus'
aestellten, bei dcr Realität »ud Urb,-
Nr. 722, Post-Nr. 18 a<I Michelstettm
pfandrechllich sichergestellten Schuldscheines
ddo. 20. Februar 1801 nach fruchtlosem
Ablaufe des von diesem t. l . Bezirksgerichte

mit Eoicte vom 13. April 1«70, H. 7314,
gegebenen Aufforderungstcrmincs, dieser
Schuldschein für amortisiert, d. h. für mill
nnd nichtig erllärt.

K.l.städt.dcleg. Bezirksgericht iiaibach
am 12. I nn i 1878.

(^741—2) Nr. !l,«3.

Nelicitation.
Ueber Ansuchen des Lorcnz und der

Marnscha KerziKnik wird die Nelicitation
der vom Nikolaus Rumonsch voll Trata
uiu 445 f l . erstandenen Wicsparzellen
Nr. l^51, 05)2, 053 und 054 der Steuer
gemeinde Trata, genannt „truvm^ok i>o<1
V2^n0^«m", anf den

tt. Inli l. I..
vsinnttags <> Uhr, am Orte dicjer Par
zelten mit dein Äedentrn angeordnet, daß
diese Parzellen bei dieser Tagsatznng um
jeden Preis werden hintangcgcben wer-
den.

K. t. Äezirtsgericht Lack am 24sten
Juni 187U.

(2732—2) Nr. 4075. s

Bekanntmachung.
Bom k. k. Landesgerichte Laibach

wird den unbekannt wo befindlichen
Erben der Frauen Elisabeth Pelikan
und Ludovika Högl bekannt gemacht,
daß für dieselben zur Cmpfangnahmc
des Bescheides vom 4. Jun i 1«78,
Z. 4075, womit die Löschung dreier ̂
Forderungen per 3000 st., 200 ft. "
und 400 st. C. M . vom Gute Noten-
büchel bewilliget wurde, der hierortige
Advokat Herr Dr . Robert v. Schrey
als Curator aä actum bestellt wor-
den ist.

Laibach am 4. Jun i 1878.

(2674—2) Nr. 4755.

Bekanntmachung.
Bom k. k. Landeögcrichtc Laibach

wird den derzeit noch unbekannten
lörben des verstorbenen Josef Dcbeutz,
Nealitätenbesitzers in Laibach, belannt
gemacht, daß für dieselben zur Em^
pfangnahme der wider sie von der ^
Handelsfirma Karl (5. Holzcr «n>> i
1>iil^. 17. Jun i d. I . , Z. 4755,^
überreichten Aufkündigung des den»
Erblasser mit der Urkunde vom liten
März 1863 und 22. Ju l i 1865»
eröffneten Kredites der hierortige Ad<
vokat Herr Dr . Franz Munda als
Curator :^1 llctum bestellt wurde.

Laibach am 18. Jun i 1878.

(2738—2) Nr. 4831 .

Erinnerung.
Bom k. k. Landcsgerichte Laibach

wird den unbekannten Rechtsnachfol-
gern der gestorbenen Frau Antonia
5auer in Laibach hiermit erinnert:

Es habe die Handelsfirma Ios .
Strzelba <k Sohn in Laibach «ud pi'iun.
21 . Jun i 1878, Z. 4 8 3 1 , gegen
ihren Verlaß die Klage auf Erlassung
des wechsclrechtlichcn Zahlungsauftrag
ges wegen aus dem Wechsel vom
13. März 1878 noch schuldiger 33!) st.
38 kr. hiergcrichts eingebracht, wo-
rüber der Zahlungsauftrag vom 21sten
Jun i 1878, Z. 4831, erlassen und
dem dem geklagten Verlasse aufgestellten
Curator Herrn Dr. Anton Pfesscrer
in Laibach zugestellt wurde.

Diefelben werden daher aufgefor-
dert, alle ihnen dagegen zustehenden
Einwendungen entweder dein auf-
gestellten Curator mitzutheilen, oder
aber durch einen andern Bevollmäch-
tigten geltend zu machen, widrigcns
diese Rechtssache nur mit dem Cu-
rator der Ordnung nach durchgeführt
werden wird.

Laibach am 22. Jun i 1878. .

(2537—.!) Nr. 5l72!». ?

Neuerliche Tagscchungen. '
Vom t. k. ÄeMsgcrichk'' Gros;<

laschiz wird hn'mit l>etmmt gemach!:
Es seien ül'er Ansuchen des Aar^

thelma Tumsii von Podpoljane die mit
dem Bescheid? vom 2«. August !"7<>,
Z. ^74<l, mit dem R^issumierungsrcchll'
sistiertcil Fcill'irtungen der Realltiil des
Johann Hocevar von Zagorica Hs.-N». i
20, 8ul) Rectf.-Nr. !10, wm. I l , wl . 1 l
. ^ Zobelsberg, neuerlich auf den

1 ̂ . J u l i .
1 7. August nnd
l 4. September !"7 8,

vormittags 10 Uhr. mit dem vorige«
Anhange angeordnet worden. ' i

K. k. Bezirksgericht lMosllaschiz a»u!
li. I n n i l!-j78.

Druck und Verla« von Jg. v. »lelnmayi H Fed. Vamberg.


